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Frostschutz fiir Wasserfiillung in Traktorreifen

Eine Empfehlung fiir die Verwendung von Frostschutzmitteln in wasser-
gefiillten Traktorreifen hat kiirzlich die Firma Dunlop zusammengestellt.
Diesem Problem kommt erhéhte Bedeutung zu, weil Wasserfiillungen ein-
mal ganz allgemein zur Erhdhung der Zugkraft der immer leichter werden-
den Traktoren beitragen und zum anderen vor allem bei Traktoren mit
Frontladern eine Erhdhung der Hinterachslast notwendig wird. Dies ist am
billigsten durch Wasserfiillung der Reifen zu erreichen.

Tabelle iiber Gewichtsverhaltnisse von Wasser und Frostschutzmitteln
(Gultig fur — 20° C)

Zur Vorbereitung einer

Fillmenge bei Frostschutzlésung Gewichtserhhung
Reifengrésse reinem Wasser Chlor- Wasser mit
ca. kg magnesium ca. kg Frostschutzlésung

ca. kg* ca. kg
8—24 45 19 33 52
8—-28 52 22 38 60
8—32 56 23 40 63
8—36 63 27 46 73
9-24 63 27 46 73
9-30 75 32 54 86
9-32 79 34 62 96
9-36 90 39 65 104
10-24 82 35 59 94
10—28 93 40 67 107
11-28 128 55 92 147
11-32 138 59 100 159
11—-36 150 64 109 173
11-38 165 70 120 190
13—-26 180 77 130 207
13—30 200 8b 145 230
15—-30 290 123 210 333

* Handelstibliches 46%oiges Chlormagnesium.

Anmerkung: Fiir Frostschutz bis —30° C 10% weniger Wasser, 25%o
mehr Chlormagnesium.

Dunlop verbffentlicht dazu folgende wichtige Hinweise:

1. Um bei der Vorbereitung der Frostschutzlésung grosse Behilter zu ver-
meiden, ist es ratsam, Wasser und Magnesiumchlorid im Gewichtsver-
haltnis 1:1 zu mischen, in den Reifen zu fillen und die notwendige Rest-
menge Wasser bis zur 75%igen Reifenfiillung (Ventilstellung 12 Uhr)
nachzugeben.
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2. Stets Frostschutzmittel dem Wasser zufiigen, nie umgekehrt. Abkiihlen
lassen.

3. Wasserfiillung nur durchfihren, wenn an Ort und Stelle Luftkompressor
zur Verfiigung steht.

4. Nicht vergessen, nach dem Fiillen oder dem Entleeren auf 2,5 atii aufzu-
pumpen und erst dann auf den vorgeschriebenen Betriebsdruck anzu-
senken. (Wulstsitz!)

Fragen im Zzusammenhang mit dem BRB vom 18. Juli 1961

Im Zusammenhang mit der Installation eines elektrischen
roten Schlusslichtes an einem Viehtransportwagen, wurde ein
Landwirt vor die Frage gestellt, ob er Bosch- oder Scintilla-Steckdosen
und -Stecker wiinsche. Der normgldubige Landwirt dusserte seine Inter-
esselosigkeit gegeniiber Marken, musste sich aber dahin belehren lassen,
dass ein Bosch-Stecker nicht zu einer Scintilla-Stromabnehmerdose passe
und umgekehrt. Da es vielfach vorkommt, dass Viehtransportwagen und
andere Anhdnger unter Landwirten aushilfsweise ausgetauscht werden,
scheint uns die Normung der Stecker und Stromabnehmerdosen zu landw.
Motorfahrzeugen nicht belanglos. Die Firma Scintilla, die wir in dieser An-
gelegenheit um ihre Meinung befragten, teilt uns folgendes mit:

Antwort der Firma Scintilla: «Die Anhdnger-Stecker unserer
Fabrikation sind tatsédchlich nicht gegen diejenigen der Konstruktion Bosch
auszuwechseln. Wir sind uns bewusst, dass es sich hier um einen wesent-
lichen Nachteil handelt. Sie diirfen jedoch nicht vergessen, dass unsere
Anhénger-Stecker zu einer Zeit konstruiert wurden, in der diesbeziiglich
noch keine Normalisierung bestand.»

Anmerkung der Redaktion: Il n'est jamais trop tard pour bien
faire. Zu Deutsch: Zum Recht- oder Bessermachen ist es nie zu spit. Auf
alle Fille dréngt sich auch auf diesem Gebiet eine Normung dringend auf.
Vielleicht kénnten die Gesetzesvorschriften nachhelfen, wenn schon alles
reglementiert werden soll.

Die Breite der Traktoranhinge- oder -aufbaumaschinen

wird im Verlaufe der kommenden Monate sowoh! den Landwirten wie auch
der Polizei noch einiges Kopfzerbrechen verursachen. Bekanntlich ist im
Bundesratsbeschluss vom 18. Juli 1961 die Breite der landw. Anh&nger
(eine angehingte, auf Rdadern rollende Maschine wird bekanntlich als An-

Nr. 2/62 «DER TRAKTOR» Seite 84



	Frostschutz für Wasserfüllung in Traktorreifen

